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ANFRAGE 

der Abgeordneten DR. FRISCHENSCHLAGER~ DR.JÖRG HAIDER, PROBST 
an die Bundesregierung 
betreffend Verwendung Gehörloser in verschiedenen Bereichen des 
öffentlichen Dienstes 

Der Wiener Taubstummen-Fürsorgeverband hat im November V.J. ein 
Memorandum veröffentlicht, in welchem u.a. der Erwartung Ausdruck 
verliehen wurde, "daß Gehörlose in absehbarer Zukunft auch im 
öffentlichen Dienst Verwendung finden werden". Gleichzeitig wird in 
diesem Memorandum darauf verwiesen, daß man in vielen anderen Ländern 
mit Gehörlosen in den verschiedensten Sparten des öffentlichen 
Dienstes bereits sehr gute Erfahrungen gemacht habe. 

Da sich die Bundesregierung in einer zum "Internationalen Jahr der 
BehindertenIl abgegebenen Erklärung selbst ausdrücklich dazu bekannt 
hat, daß die Behinderten keine Randschicht der Gesellschaft bilden, 
sondern gerade auch am Arbeitsplatz als gleichwertige Partner akzeptiert 
werden sollen, richten die unterzeichneten Abgeordneten an die 
Bundesregierung die 

A n fra g e : 

Was wird unternommen werden, um der berechtigten Forderung des Wiener 
Taubstummen-Fürsorgeverbandes ehestmöglich Rechnung zu'tragen? 
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